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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23 

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht 0159 04237136
Alte Kelter 9253-27
Freibad
Badmeister 907471
Kiosk 0176 35185601
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail: bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Feuerleitstelle Pforzheim 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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lädt ein zum 
ErlebnisMusical
für Groß und Klein

1. Datum: 31.10. 2016 

2. Ort: in Mönsheim in der Alten Kelter

3. Einlass: 18.30 Uhr 

4.  Beginn: 19.00 Uhr 

5. Eintritt frei

6. Veranstalter: ev. Kirche und CVJM Mönsheim

7. anschließend Standerling

HalloLuther
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4. Umsatzbesteuerung § 2b UStG
5. Elektronischer Sitzungsdienst
6. Spenden
7. Bekanntgaben; Verschiedenes
8. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmeldung er-
forderlich.

Die Kooperationspartner  
des Sozialen Netzwerk Mönsheim sind:

• Gemeinde Mönsheim
•  Wohlfahrtswerk für Baden Württemberg  

(Betreiber des Haus Heckengäus)
• Diakonie und Sozialstation Heckengäu e. V.
• Enzkreis mit der Beratungsstelle für Hilfen im Alter
• Tico GmbH Co. KG

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung, 20.10. 2016

Am Donnerstag, den 20. Oktober 2016 findet 
im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1. Fragen der Zuhörer
2. Projekt Klimaschutz in kleinen Gemeinden
 Abschlussbericht und Maßnahmenplan
3. Öffentliche Sicherheit und Ordnung
 a.  Kriminalstatistik 2015
 b.   Erfahrungsbericht kommunaler Vollzugsdienst, Herr Al-

brecht



6 20.10. 2016  Nr. 42

Abschlussveranstaltung 2016  
Demenzfreundliche Kommune 

Am 10. November zeigt das Soziale Netzwerk Mönsheim in 
der Alten Kelter einen Film und es besteht anschließend die 
Möglichkeit zum Austausch.

Einsatzabteilung

Am Freitag, 21. Oktober trifft sich die gesamte Einsatzabtei-
lung zu einer Übung im Feuerwehrhaus. Übungsbeginn ist 
um 19.30 Uhr.

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112

Ausstellung „Malende Hände“  
ist noch bis 26. Oktober zu sehen

Die Ausstellung ist in der Alten Kelter am Montag von 8.30 bis 
14.00 Uhr und am Mittwoch von 8.30 bis 18.30 Uhr zu sehen 
und natürlich bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter.

Einkaufsfahrt

Die nächste Einkaufsfahrt findet am 20. Oktober statt, bei 
Bedarf bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden.

Wir freuen uns, wenn unser Angebot genutzt wird!

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Dienstag, den 25. Oktober 2016 um 12.00 Uhr findet wie-
der ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Krautwickel, Salzkartoffeln und Bayrisch Kraut. Bei den 
Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk enthalten.
Bitte bis Montag 24. Oktober 2016 im Rathaus Mönsheim spä-
testens anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Veranstaltungsreihe 2016  
Demenzfreundliche Kommune

Am Mittwoch, den 12. Oktober fand in der 
Alten Kelter ein Vortrag von Frau Inge Mül-
ler, gerontopsychiatrische Fachkraft, zum 
Thema „Demenz Alles vorbei“ statt. Die 
Frage stand im Raum, ob es für Angehörige 
und Betroffene Wege und Möglichkeiten 
gibt, ihren herausfordernden Alltag lebens-
wert und zufrieden zu gestalten.

Frau Müller hat viele Tipps gegeben im Umgang mit der Er-
krankung und sie hat auch Mut gemacht, sich Hilfe zu holen. 
Im Anschluss gab es noch Zeit zum persönlichen Austausch.

Vielen Dank an Frau Müller für ihre Mut machenden Worte.
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In der modernen top ausgestatteten Küche wird abwechselnd 
von einem Kochteam ein vollständiges leckeres Mittagessen 
frisch gekocht. Jedes Kochteam kocht durchschnittlich zirka 
fünf Mal im Jahr. Die Termine und das zubereitete Essen wer-
den vom Kochteam selbständig festgelegt. Frau Wagner un-
terstützt die Kochteams dabei in sehr engagierter Weise. Zum 
Beispiel kauft sie auch alle notwendigen Lebensmittel für die 
Kochteams ein und sie steht den Kochteams immer mit Rat 
und Tat zur Seite.
Die gemeinsame ehrenamtliche Arbeit in der großzügig ausge-
statteten Küche macht Spaß und jeweils bis zu rd. 400 Essen an 
den vier Kochtagen Montag bis Donnerstag beweisen, dass es 
den Schülerinnen und Schülern und Lehrkräften gut schmeckt. 
Dabei kostet das komplette Essen für die Schüler in der Regel 
mit Salat und Nachtisch und Getränk im Abo nur 2,50 €, weil die 
Stadt Rutesheim es für die Schüler subventioniert.
Ein Mal im Jahr lädt die Stadtverwaltung gemeinsam mit Frau 
Wagner alle Kocheltern zu einem „Dankeschön-Abend“ mit ei-
nem leckeren Abendessen in die Mensa ein. Zuvor führt Frau 
Wagner die jährlich vorgeschriebene Hygieneschulung der 
Kocheltern durch.

Interessierte neue Kochmütter oder Kochväter sind im-
mer herzlich willkommen. Sie können sich gerne direkt bei 
Frau Elke Wagner in der Mensa, Tel. 07152 9957-91 oder per 
E-Mail mensakueche-rutesheim@web.de informieren.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Artikelserie „Flüchtlinge im Enzkreis“

Teil 41: Warum zurzeit besonders viele Flüchtlinge umziehen 
(müssen)
Viele Tausend Menschen suchen Zuflucht in Deutschland. Woher 
kommen diese Menschen, wo und wie werden sie untergebracht, 
dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab wann? Antworten auf diese 
und zahlreiche weitere Fragen gibt eine Artikelserie, die in loser 
Folge im Mitteilungsblatt erscheint. Alle bisherigen Artikel der 
Serie finden sich im Internet unter  www.enzkreis.de/Flüchtlinge.

Nach der „vorläufigen“ kommt die „Anschluss-Unterbrin-
gung“ 
Asylbewerber werden dem Enzkreis von den Erstaufnahme-
Einrichtungen des Landes Baden-Württemberg zur „vorläufi-
gen Unterbringung“ zugewiesen. Wenn ihr Asylverfahren ab-
geschlossen ist, spätestens jedoch nach 24 Monaten, müssen 
die Menschen aus den Unterkünften ausziehen, in denen sie 

Schulen

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Kooperation zwischen dem Stadttheater  
Pforzheim und der LUS Heimsheim geht weiter

Auch im Schuljahr 2016/2017 ist es uns erneut gelungen, in 
Zusammenarbeit mit dem Stadttheater Pforzheim ein „LUS 
Theater-ABO“ für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstu-
fen 9 und 10 zusammenzustellen.
Franz Grillparzers „Das goldene Vlies“ und „Die Dreigroschen-
oper“ von B. Brecht und K. Weill sind die ersten Aufführungen 
noch in diesem Kalenderjahr von ingesamt sechs Vorstellun-
gen. Dabei sind auch Vorstellungen im Podium, u.a. ein Tanz-
theater und „Frau Müller muss weg“, Lutz Hübners Stück, das 
im vergangenen Jahr mit sensationellem Erfolg für das Kino 
verfilmt wurde. Zusätzlich ist in diesem Schuljahr auch eine 
Führung „Hinter die Kulissen“ geplant.
Das „LUS Theater-ABO“ kostet 40,00 Euro, die Fahrten ins The-
ater und wieder nach Hause müssen in Eigenverantwortung 
organisiert werden.

Anmeldung und Bezahlung erfolgen über Frau Lehrer, vom 
24.10. – 28.10.2016 jeweils im Klassenzimmer der 9a (726).
Sich abends gemeinsam treffen, um Theaterluft zu schnup-
pern, sich gerade auch einmal mit Stücken auseinanderset-
zen, die keine leichte Kost sind und hinterher über die Vorstel-
lungen zu diskutieren …
Wir hoffen auf die Theaterbegeisterung und das Interesse am 
gemeinsamen Kulturerleben und freuen uns, wenn das „LUS 
Theater-ABO“ von vielen Schülerinnen und Schülern ange-
nommen wird.

Gymnasium Rutesheim

Die Mensa im Schulzentrum Rutesheim  
freut sich über interessierte neue Kochmütter 
und Kochväter

Ohne den großen nachhaltigen Einsatz der rd. 160 ehrenamt-
lichen Kocheltern und die kompetente und engagierte Lei-
tung durch die Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin Frau Elke 
Wagner wäre die Mensa im Schulzentrum Rutesheim in die-
ser guten Form, hohen Qualität und modernen Hygiene nicht 
möglich. Das soll so bleiben und deshalb suchen wir interes-
sierte neue Kochmütter und Kochväter.
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

22.10.2016 
City-Apotheke im VolksbankHaus Pforzheim, Westliche 53 
Telefon: 07231 312727

23.10.2016 
Central-Apotheke Pforzheim, Westliche 32 
Telefon: 07231 106064

Fit in 
Erster Hilfe?
QR-Code scannen!
(für Android)

der Enzkreis „vorläufig“ untergebracht hat. Sie können sich 
dann selbst eine Wohnung suchen oder sie werden den Enz-
kreis-Gemeinden für die sogenannte Anschluss-Unterbrin-
gung zugewiesen.
Die Gemeinden sind gesetzlich verpflichtet, für diese Flücht-
linge Unterkünfte bereitzustellen – ähnlich wie für Einwohner, 
die aufgrund eines Brandes oder aus anderen Gründen ob-
dachlos geworden sind. Bei der Zuweisung strebt die Kreis-
verwaltung eine gleichmäßige Verteilung auf die Gemeinden 
an. Sie orientiert sich dafür an den Einwohnerzahlen und be-
rücksichtigt zudem, wie viele Menschen in der jeweiligen Ge-
meinde bereits in der vorläufigen Unterbringung leben. Sonst 
müsste zum Beispiel die Gemeinde Remchingen zusätzlich zu 
der großen Unterkunft in Darmsbach weitere 100 Menschen 
unterbringen.

Auflösung von Notunterkünften in Zelten und Hallen
Im Enzkreis sind momentan ausreichend Plätze für die vor-
läufige Unterbringung vorhanden. Dies liegt daran, dass seit 
Mai keine neuen Flüchtlinge zugewiesen wurden. Gleich-
zeitig erhalten immer mehr Menschen ihre Anerkennung, 
womit ihre Zeit in der Unterbringung des Enzkreises endet. 
Das Landratsamt löst daher bis Ende Oktober die meisten 
Notunterkünfte auf, vor allem die in Zelten und Sport- oder 
Gemeindehallen. Die Menschen, die bislang noch dort un-
tergebracht waren, können in feste Unterkünfte oder in 
Wohnungen verlegt werden, was nicht zuletzt wegen der 
beginnenden kalten Jahreszeit eine deutliche Verbesserung 
der Lebensqualität bedeutet.
Beides – Auflösung der Notunterkünfte und Übergang in die 
Anschlussunterbringung – führt oft dazu, dass die Menschen 
in ein anderes Dorf umziehen müssen. Zwar versucht man im 
Landratsamt, dies zu vermeiden, vor allem wenn bereits Kon-
takte geknüpft sind oder die Kinder in die Schule oder den 
Kindergarten gehen. Allerdings muss dafür in der jeweiligen 
Gemeinde eine passende Wohnung oder Raum in einer Ge-
meinschaftsunterkunft gefunden werden. Dies gelingt jedoch 
vor allem bei größeren Familien nur in seltenen Fällen.
Für Fragen zu Verlegungen hat die Kreisverwaltung eine Servi-
cestelle eingerichtet. Sie ist ausschließlich per E-Mail an Migra-
tionsamt@enzkreis.de erreichbar. Die Servicestelle gibt gerne 
Auskunft, soweit dies datenschutzrechtlich zulässig ist.
(enz)

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

Der Sprechtag der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) findet am 27. Oktober 2016 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
in Raum 303 des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in 
Pforzheim statt. Vorherige Terminvereinbarungen unter der 
Telefonnummer 07141 4511-31 erforderlich.
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Doch die Mutter legte für ihren Sohn Widerspruch bei der 
Krankenkasse ein. Nach sechs Monaten meldete sich die Kas-
se und wies den Widerspruch in ihrem Schreiben zurück. Da-
raufhin erhob Christiane Akinci, stellvertretende Leiterin der 
Rechtsabteilung des Sozialverbands VdK Berlin-Brandenburg, 
Klage beim Sozialgericht Berlin. Sie verwies auf die Begrün-
dung des behandelnden Orthopäden. Karsten T. muss für den 
Aufbau seiner Beinmuskulatur unbedingt regelmäßig Sport 
machen. Ansonsten würde sich die gesundheitliche Belas-
tung durch die Beinverkürzung weiter verschlechtern.
Das VdK-Mitglied nehme zudem ein- bis zweimal im Jahr an 
einer speziellen Gehschule teil. Dort sei das Tragen von Sport-
schuhen Voraussetzung, sagte der Orthopäde. Das gelte auch 
für die Physiotherapie. Straßenschuhe oder Hausschuhe seien 
hier ebenfalls nicht erlaubt.
Das Sozialgericht sah das genauso und stimmte der Klage zu. 
Doch die Krankenkasse hielt Karsten T. weiter hin. Sie teilte ihm 
nur mündlich am Telefon mit, dass sie die Sportschuhe bezah-
le, und nicht per rechtssicherem Bescheid. Erst kurz vor Ablauf 
der Klagefrist beim Sozialgericht schickte die Kasse dann auf 
erneuten Druck des VdK endlich den schriftlichen Bescheid. 
Auf diesen kann sich Karsten T. künftig berufen, wenn er wie-
der ein neues Paar orthopädische Sportschuhe benötigt.

Aktueller Termin: 

Jahresabschluss 2016: 
Am Freitag, den 4. November um 18.00 Uhr.
Nachdem wir vom letztjährigen Abschluss nur Positives ge-
hört haben, wollen wir abermals in die Weinstube Schillinger, 
Gartenstraße einladen. In gemütlicher Runde wollen wir bei 
Speis und Trank einen schönen Abend verbringen. 
Anmeldungen bei Else Reusch, Telefon: 2332316  
Hans Kuhnle, 1. Vorstand

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Ihr DRK Ortsverein informiert im Oktober zu:

Gartenarbeit: 
Tetanus-Schutz prüfen!
Mit dem Herbst beginnen jetzt wieder viele Bürger, den Garten winterfit 
zu machen. Da man sich dabei häufig kleinere Verletzungen zuzieht, rät 
das DRK, den Tetanus-Impfschutz zu überprüfen. Tetanus (Wundstarr-
krampf) ist eine Infektionskrankheit, die durch Krämpfe und Lähmungs-
erscheinungen gekennzeichnet ist. Sie kann entstehen, wenn bestimmte 
Bakterien über eine meist verschmutzte Wunde in den Körper eindrin-
gen. Tetanus äußert sich zu Beginn meist durch allgemeine Symptome 
wie Kopfschmerzen, Schwindel und Abgeschlagenheit. Schreitet der Te-
tanus weiter fort, kommen in der Regel weitere Symptome hinzu. Hierbei 
spielen Muskelkrämpfe die Hauptrolle.

Wenn sich Menschen verletzen, bei denen kein ausreichender Tetanus-
Impfschutz besteht, so kann durch eine rechtzeitige Impfung nach der 
Verletzung noch verhindert werden, dass der Tetanus ausbricht. Sobald 
jedoch Symptome des Wundstarrkrampfs auftreten, lassen sich diese 
nur noch lindern. Ein Gegenmittel gegen den Giftstoff des Tetanus-Erre-
gers gibt es nicht. In etwa einem Drittel aller Fälle endet Tetanus tödlich 
– insbesondere, wenn ältere Menschen betroffen sind.

Zu weiteren Erste-Hilfe-Maßnahmen und -Kursen berät Sie 
Ihr DRK-Ortsverein gern!

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

www.vdk.de/ov-moensheim

So hilft der VdK: Auf sicheren Beinen –  
VdK erstreitet orthopädische Sportschuhe

Wer Sport treibt, benötigt geeignete Kleidung und Schuhe. 
So ging es auch dem mobilitätseingeschränkten VdK-Mitglied 
Karsten T. (Name  geändert) aus Berlin. Mit Hilfe des Sozial-
verbands VdK Berlin-Brandenburg gelang es ihm, seinen An-
spruch auf orthopädische Sportschuhe durchzusetzen. Gut 
sitzende Sportschuhe sind nicht nur beim Fußballspiel, son-
dern auch bei orthopädischen Problemen besonders wichtig.  
Gute Schuhe geben Sicherheit, nicht nur im Sportunterricht, 
sondern auch bei der Physiotherapie. Karsten T. ist ganz be-
sonders auf orthopädische Schuhe angewiesen. Der junge 
Mann hat ein um acht Zentimeter verkürztes Bein. Daher müs-
sen die Schuhe für ihn individuell angepasst werden, um den 
Unterschied zwischen den beiden Beinen auszugleichen. Der 
Facharzt hatte ihm ein neues Paar orthopädische Sportschu-
he nach Maß verordnet, da die alten abgetragen waren. Doch 
die zuständige Krankenkasse lehnte die Verordnung des Or-
thopäden ab und wollte nicht zahlen. Es handele sich nicht 
um eine Leistung der gesetzlichen Krankenversicherung, ar-
gumentierte die Kasse.
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Die Veranstaltung ist Teil der dreiteiligen Reihe „Demenz und 
Partnerschaft“ zusammen mit LebensFaden der Caritas Ludwigs-
burg-Waiblingen-Enz und dem Seniorenzentrum St. Franziskus in 
Mühlacker. Info: consilio, 07041 814690.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.  Psalm 130,4

Wochenlied: 
Herr Jesu, Gnadensonne EG 404

Sonntag, 23. Oktober 2016, 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Schuster aus Heimsheim
Predigttext: Philipper 1,3-11
Das Opfer ist für unser Weltmissionsprojekt 2016 – Nordnige-
ria – bestimmt.
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 24. Oktober 2016
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Dienstag, 25. Oktober 2016
18.50 Uhr Chorleiter-Besprechung im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 26. Oktober 2016
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Mönsheim
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus

Donnerstag, 27. Oktober 2016
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Mandy Herzog, 07044 9167900)
19.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19

Klinikverbund Südwest

Trauerfeier für die Kleinsten der Kleinen

Sammelurnenbestattung für fehlgeborene Kinder auf 
dem Waldfriedhof in Böblingen 
Am Freitag, den 28. Oktober 2016 findet um 15.00 Uhr eine 
ökumenische Trauerfeier für die Kleinsten der Kleinen im 
Landkreis Böblingen statt. Fehlgeborene Kinder mit einem 
Geburtsgewicht unter 500 Gramm werden im Rahmen einer 
Sammelurnenbestattung beigesetzt. Betroffene Eltern, Ange-
hörige und Freunde sind herzlich eingeladen, gemeinsam Ab-
schied zu nehmen. Die Einladung gilt auch allen, die vielleicht 
schon vor längerer Zeit ein Kind durch Fehl- oder Totgeburt 
verloren, aber bisher keinen Ort für ihre Trauer gefunden ha-
ben. Treffpunkt ist die Aussegnungshalle auf dem Waldfried-
hof Böblingen (Maurener Weg 130).

Die Grabstätte, auf der zweimal im Jahr eine Trauerfeier statt-
findet, wurde von der Stadt Böblingen unentgeltlich zur Ver-
fügung gestellt und im Mai 2006 eingeweiht. Die Initiative 
hierfür ging von einem Arbeitskreis aus Hebammen, Klinikärz-
tinnen, Seelsorgerinnen und betroffenen Eltern unter Feder-
führung der Schwangerenberatungsstelle im Gesundheitsamt 
des Landkreises Böblingen aus. Der Gedenkstein selbst wurde 
vom Förderverein des Krankenhauses gestiftet. Spenden für 
die Grabstelle sowie die Ausrichtung der Trauerfeiern nimmt 
der Förderverein des Klinikums Sindelfingen-Böblingen gerne 
entgegen: Konto 2212786 bei der Kreissparkasse Böblingen, 
BLZ 603 501 30. Für Rückfragen steht das Sekretariat der Kran-
kenhausdirektion Böblingen, Frau Sandra Joel, Telefon: 07031 
668-21032 dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
gerne zur Verfügung.

Demenz Zentrum

Demenz in der Beziehung

Einladung
zum Vortrag am
Dienstag, 25. Oktober 2016 um 18.30 Uhr
im consilio, Bahnhofstr. 86 in Mühlacker
Demenz in der Beziehung
Von Elisabeth Bäsch, Dipl.-Sozialpädagogin, Siegburg.

Demenz in der Beziehung bedeutet zunehmende Verluste 
für den Erkrankten, aber auch für den Partner. Paare befin-
den sich hier in einer außergewöhnlichen Situation und nicht 
selten wird die Beziehung auf eine harte Probe gestellt. Die 
Bedeutung dieser Veränderungen für die Partnerschaft und 
Möglichkeiten eines liebevollen Umgangs mit sich und dem 
Partner erörtert Elisabeth Bäsch in ihrem Vortrag und lädt zum 
anschließenden Gespräch ein.
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Aus den Nachbargemeinden

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, 26.10.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Chor Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon 07044 6806
und unter http:// www.colorsofheaven.de

Aus dem Distrikt

☏ Telefonseelsorge ☏ 

0800 1110111  &  0800 1110222 
Tag und Nacht
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10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kindergottesdienst im GZ in 
Heimsheim
18.30 Uhr letzte feierliche Rosenkranzandacht für die ganze 
Seelsorgeeinheit mit sakramentalem Segen in Wimsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Absprache 
möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

Monat der Weltmission Oktober 2016

 „… denn sie werden Erbarmen 
finden“ (Matthäus 5,7) lautet das 
Leitwort der missio-Aktion zum 
Sonntag der Weltmission. Die Ak-
tion stellt die Familienpastoral der 
Kirche auf den Philippinen vor. 
Das missio-Aktionsplakat zeigt 
die Fischerfamilie Esperas in der 
Taifun-Region Tacloban. Die Missi-
onsbenediktinerin Schwester Ce-
line Saplala begleitet die Familie 
und hilft ihr, das Leben nach dem 

Taifun Haiyan wieder selbst in die Hand zu nehmen.
Im Jahr der Barmherzigkeit steht das Erbarmen im Mittelpunkt 
des Weltmissionssonntags am 23. Oktober „… denn sie wer-
den Erbarmen finden“. Gottes Liebe in der Nächstenliebe und in 
der Barmherzigkeit zu bezeugen, wiegt dabei schwerer als „nur“ 
vom Evangelium zu reden. Die frohe Botschaft wird am glaub-
würdigsten in Worten und Taten der Liebe bezeugt. Setzen wir 
deshalb am Weltmissionssonntag ein Zeichen! „Die Barm-
herzigkeit Gottes ist sehr konkret“, schreibt Papst Franziskus, 
„und wir alle sind gerufen, diese Erfahrung in eigener Person 

Gottesdienste

Donnerstag, 20.10.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 21.10.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 22.10.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
17.00 Uhr Einführungsgottesdienst für die neuen Erstkommu-
nionkinder der Kirchengemeinde Heilig Geist in Heimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Sonntag, 23.10.16; 
30. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Lk 18,9-14, Missio-Sonntag

„Der Zöllner aber blieb ganz hinten stehen 
und wagte nicht einmal, seine Augen zum 
Himmel zu erheben, sondern schlug sich an 
die Brust und betete: Gott, sei mir Sünder gnä-
dig! Ich sage euch: Dieser kehrte als Gerechter 
nach Hause zurück, der andere nicht.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
11.30 Uhr Tauffeier für Emil James Laun in Mönsheim
18.30 Uhr Rosenkranzandacht für die ganze Seelsorgeeinheit 
in Wiernsheim

Dienstag, 25.10.16
15.00 Uhr Andacht im Haus Heckengäu im Heimsheim
17.45 Uhr Rosenkranzgebet in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 26.10.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 27.10.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 28.10.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 29.10.16
15.00 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolz-
heim – Überbringung der Madonna von Pompeji
17.30 Uhr Tauffeier für Eliah Faraci de Freitas in Heimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Sonntag, 30.10.16; 
31. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Lk 19,1-10
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
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Wir laden ein

Samstag, 22. Oktober
18.00 Uhr Gemeinschaftsabend in Weissach:
„Reisebericht aus Mali“

Sonntag, 23. Oktober – 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gebetskreis
10.30 Uhr Familiengottesdienst für Kleine und Große
in Weissach (Pastor Walter Knerr)
anschl. Kirchenkaffee

Mittwoch, 26. Oktober
20.00 Uhr Bibelabend in Weissach: Maleachi –
Nehmt mich beim Wort

Donnerstag, 27. Oktober
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach: „Biblische Schätze“

Aktuell

zu machen.“ Beten wir und spenden wir deshalb großzügig bei 
den Kollekten für die päpstlichen Missionswerke Missio.

Nachtreffen der Loudes-Wallfahrer

Die Teilnehmer der Wallfahrt vom Mai 2016 treffen sich am 
Sonntag, 30. Oktober 2016 um 14.00 Uhr, im kath. Ge-
meindezentrum von Heimsheim. Bei diesem Begegnungs-
Nachmittag wollen wir gemütlich zusammen sitzen und Bil-
der und Eindrücke Revue passieren lassen. Bitte den Termin 
schon mal vormerken. 
Alle ehemaligen Teilnehmer sind herzlich eingeladen.

Fackelwanderung der Minis

Liebe Minis,
die nächste Aktion steht an, wir treffen uns am Samstag, den 
22.10.2016 zu einer Fackelwanderung. Wir beginnen um 18.30 
Uhr einem gemeinsamen Gottesdienst in Wiernsheim. Wer 
möchte, darf natürlich ministrieren. Im Anschluss wandern wir 
mit Fackeln nach Pinache. Dort werden wir auf dem Stückle 
von Martin ein Lagerfeuer machen und ein paar Würste grillen.
Bitte festes Schuhwerk und entsprechende warme Kleidung 
anziehen. Gegen 21.00 Uhr können eure Eltern euch abholen, 
es besteht aber auch die Möglichkeit einer Mitfahrgelegen-
heit. Weitere Infos zum Abholpunkt in Pinache bzw. zur Mit-
fahrgelegenheit erhaltet ihr und eure Eltern am Samstag vor 
Ort. Zur besseren Planung solltet ihr euch bis Donnerstag, den 
20.10.2016 bei Eurem Mini-Team anmelden. 
Wir freuen uns auf eine spannende Wanderung.

Zum Nachdenken: 

„Je mehr du verstehst, desto besser kannst du glauben.“ 
(Ramon Llull)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Bei dir finden wir Vergebung, 
damit wir dich ehren und dir gehorchen.
(Psalm 130,4)
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nach einem Freistoß den Ausgleich, als der gegnerische Tor-
wart den Ball nicht festhalten konnte. Doch fast im direkten 
Gegenzug traf Gebersheim wieder zur 2:1-Führung. Kurz vor 
Schluss machten die Hausherren dann den Sack zu, nachdem 
wir in der Schlussphase alles nach vorne warfen, um doch 
noch den Ausgleich zu erzwingen.
Diesen Sonntag muss eine klare Leistungssteigerung her, 
denn mit Kornwestheim kommt um 15.00 Uhr der Spitzenrei-
ter der Kreisliga A auf den Appenberg.

E-Jugend

Am vergangenen Samstag ging es für unsere E-Junioren nach 
Großsachsenheim zu den Sportfreunden.
Unsere E1 hatte gegen die gastgebende E1 keine Chance. 
Unsere Jungs waren jedoch keinesfalls spielerisch unterle-
gen. Vielmehr wurden sämtliche Angriffe unserer Mannschaft 
durch regelwidrige Aktionen unterbunden und der sonst 
gewohnte sichere Spielaufbau war so nicht möglich. Leider 
wurde hier großzügig drüber hinweggesehen oder auch 
durchaus einfach mal andersrum gepfiffen. Am Ende siegte 
Großsachsenheim I mit 6:1. Der Frust saß bei unseren Jungs 
tief - aber nicht, weil das Spiel verloren wurde, sondern we-
gen der Art und Weise, wie das Ergebnis zustande kam. Kopf 
hoch Jungs, abhaken, nächste Woche geht es weiter! Unsere 
E2 siegte dagegen souverän mit 7:1 und führt die Qualistaffel 
deutlich an. Mit einem Sieg nächsten Samstag wäre unsere E2 
Gruppensieger der Qualistaffel 24!!

Für unsere E-Jugend spielten: Tim, David W, Jannik, Anton, 
Tobias, David K, Stian, Fabian, Sebastian, Lorenz, Lukas, Lucas, 
Marc, Marius, Luan, Malin, Toni und Linus

F-Jugend

F-Jugendspieltag in Sternenfels am 16.10.2016
Etwas personell geschwächt durch Krankheit und Unlust ging 
es letzten Sonntag zum letzten Feldspieltag in diesem Jahr 
nach Sternenfels.
Das erste Spiel des Tages bestritten wir gegen den TSV Malms-
heim. Vor dem gegnerischen Tor waren wir ziemlich harmlos, 
wohingegen es vor unserem die ganzen 10 Minuten ständig 
brannte und wir überhaupt nicht ins Spiel fanden. Am Ende 
verloren wir 0:2.
Gegen Besigheim 2 wollten wir es besser machen, doch diese 
Truppe war schon ziemlich gut eingespielt. Zwar schoss Samir 
ein Tor, doch die 1:4 Niederlage konnten wir mehr verhindern.
Gegen Hessigheim sollte der nächste Brocken auf uns war-
ten. Die großgewachsenen Gegner machten uns das Leben 
schwer und wir konnten keine entscheidenden Aktionen nach 
vorne machen. 0:3 verloren, lautete es am Ende.
Unsere Jungs fingen aber langsam an, mehr miteinander zu 
reden und stellten fest, dass es mit Zuschauen, was der Geg-
ner macht, und Träumen es hier nichts zu holen gibt. Gegen 
Ditzingen 3 zeigten wir dann auch eine ganz andere Körper-
sprache, waren aktiver mit und ohne Ball als in den Spielen 
zuvor und hatten daher auch viel mehr Chancen, die wir leider 

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 23.10.,15.00 Uhr
Mönsheim – Kornwestheim

E-Junioren 1
Samstag, 22.10., 13.30 Uhr in Iptingen
SGM Iptingen/Mönsheim/Großglattbach – Hemmingen

E-Junioren 2
Samstag, 22.10., 13:30 Uhr in Iptingen
SGM Iptingen/Mönsheim/Großglattbach – Hemmingen II

Berichte:

Aktive 1

SV Gebersheim – Mönsheim 3:1
Niederlage im Flutlicht.
Bereits vergangenen Freitag trat unsere Erste abends in Ge-
bersheim an. Nach dem 1:0-Sieg im Spiel zuvor gegen Ditzin-
gen wollten wir auch in Gebersheim punkten.
Wir fanden besser als der Gastgeber in die Partie, doch nach 
15 gespielten Minuten gaben wir das Spiel komplett aus der 
Hand und Gebersheim ging mit der ersten richtigen Torchan-
ce in Front. Kurz vor der Pause wurde den Hausherren vom 
schwachen Schiedsrichter noch ein klares Tor aberkannt.
Nach dem Seitenwechsel war klar, wir mussten deutlich mehr 
tun, um zu punkten. Gefährlich wurde es für die Gebersheimer 
meist nur durch Standards von uns. M. Reister erzielte dann 
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Berichte:

Herren I

Mühlacker – Mönsheim 9:6 
Beim sehr spielstarken und verlustpunktfreien Tabellendritten 
aus Mühlacker konnte die Mönsheimer Erste wieder nicht in 
Stammformation antreten. Es fehlten mit Patrick Voltmann 
und Walter Schwager, die etatmäßige Nummern 4 und 6. Trotz 
zuletzt guter Leistung war klar, dass damit keine realistische 
Chance auf einen Punktgewinn bestand.
Mönsheim erwischte einen miserablen Start. Nach dem Verlust 
dreier Eingangsdoppel, was maßgeblich auch auf die Neuforma-
tion der Doppel zurückzuführen war, lag man gleich 0:3 hinten. 
Immerhin zeigte die Mönsheimer Mannschaft ob der eigentlich 
aussichtslosen Spielsituation Kampfgeist und schaffte es in den 
weiteren Einzeln, die Partie fast ausgeglichen zu gestalten.
So lag Michael Rittmann fast aussichtslos mit 0:2 Sätzen zu-
rück, brachte aber immer besser die Vorhand-Topspins seines 
Kontrahenten Lamprecht zurück und drehte das Spiel noch mit 
3:2 zu seinen Gunsten. Thomas Kreidler, der in die Mitte aufrü-
cken musste, gelang es trotz Erkältung, den Mühlacker Defen-
sivkünstler Dierolf mit einer überlegten Spielstrategie auszu-
spielen. Dass Mühlacker schließlich die Oberhand behielt, lag 
wesentlich an ihrer spielerischen Überlegenheit im hinteren 
Paarkreuz, die nicht ausgeglichen werden konnte.
Die Punkte für Mönsheim erzielten Michael Schulz (2), Michael 
Rittmann, Robert Lindner (2) und Thomas Kreidler.

Es zeigte sich, dass Mönsheim in kompletter Besetzung in der 
Lage wäre, um einen Mittelfeldplatz mitzuspielen. Dies wäre 
bei derzeit 2:8 Punkten auch notwendig.

Bezirksmeisterschaften der Jugend 2016  
in Bietigheim-Bissingen am 08./09. Oktober

Jungen U18 
Früh am Samstagmorgen trat Jan Bauer an, um mehr Erfah-
rungen gegen sogenannte „Bessere“ zu machen. Im ersten 
Spiel verlor er knapp mit 1:3-Sätzen, wobei aber Kleinigkei-
ten das Spiel entschieden. Im 2. Match musste er sich einem 
starken Korntaler mit 0:3-Sätzen geschlagen geben. Im dritten 
Spiel  erwischte er einen aus Ötisheim-Erlenbach, den er mit 
einem souveränen 3:1-Erfolg niederrang. Er musste sich aber 
auch da taktisch auf den Gegner einstellen. Im Doppel bekam 
Jan einen Partner aus Besigheim zugelost, der vermutlich 
noch nicht lange einen Tischtennisschläger schwingt. Zu viele 
leichte Fehler wurden von seiner Seite aus gemacht. Dadurch 
kam Jan auch in Bedrängnis. Mit immerhin einem Satzgewinn 
hatte man sich aber gut geschlagen.

Mädchen U 13/ U 15 
Nach den Jungen waren am Nachmittag unsere beiden Mäd-
chen, Pia Lacher in der U15-Konkurrenz und Maria Garcia bei 
U13, im Einsatz. Maria schlug sich in ihrer Gruppe gut, gewann 
auch gegen die spätere Gruppensiegerin einen Satz, konnte 
sich aber nicht für die Finalspiele qualifizieren.

alle nicht nutzen konnten. Selbst ein 9-Meter wollte einfach 
nicht rein. Und wie es halt so ist im Fußball, wer seine Chan-
cen vorne nicht nutzt, fängt sich irgendwann hinten eins. Die 
0:1-Niederlage war nicht verdient, hier haben wir uns leider 
selbst ein Bein gestellt.
Im letzten Spiel gegen den TSV Enzweihingen machten wir an-
fangs ein ähnlich starkes Spiel. Zwar hatten wir nicht mehr so 
viele Chancen wie zuvor, aber die Einstellung stimmte und jeder 
gab nochmal alles. Norman war dieses Mal im Tor und machte 
dort einen prima Job. Lange ging es hin und her, doch am Ende 
schwand leider auch etwas die Konzentration und Janni musste 
auch noch verletzt raus. Wieder 0:1 am Ende verloren.

Fazit: Für die Tatsache, dass wir in dieser Formation so noch 
nie zusammengespielt hatten und einige zum ersten Mal auf 
einem Spieltag dabei waren, machten sie ihre Sache doch 
schon ganz gut, auch wenn es eine Weile brauchte bis der Mo-
tor anlief. Aber besonders auf die Leistung in den letzten zwei 
Spielen kann man aufbauen. Also ins Training kommen und 
immer weitermachen!
Es spielten: Hossain, Samir (1), Norman, Fabrice, Lorenz, Janni

Euer Pada

Die F-Jugend wird ab dem 07.11. folgendermaßen trainieren:
Montags, 17.15 –18.45 Uhr Kreuzbachhalle Iptingen
Donnerstags, 17.15 –18.45 Uhr Appenberghalle Mönsheim

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171/17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044/90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Termine:

Herren I
Samstag, 22.10.,17.00 Uhr
Mönsheim – Knittlingen

Herren II
Freitag, 21.10., 20.00 Uhr
Mönsheim – Kleinglattbach

Jungen U18 I
Samstag, 22.10., 10.00 Uhr
Mönsheim – Illingen

Jungen U18 II
Samstag, 22.10., 14.00 Uhr
Mönsheim – Hirschlanden/Schöckingen



16 20.10. 2016  Nr. 42

spielenden Gegner konnte er zumindest einen Satz für sich 
entscheiden.
Im Doppelwettbewerb agierten beide zusammen etwas un-
glücklich. Die Bälle kamen einfach zu unplatziert und so hieß 
es bereits nach der 1. Runde  - Koffer packen. Die Konkurrenz 
bei so einem Turnier ist schon bärenstark für deren Alter. Die 
beiden Finalisten dieses U14-Einzelwettbewerbs spielen so-
gar 1 – 2 Spielklassen höher als unsere 1. Herrenmannschaft. 
Die Ziele, Matchpraxis zu sammeln und in den Gruppen gut zu 
spielen, wurden aber voll erfüllt.

Jungen U13 
Am Sonntagnachmittag war Erik der einzige Mönsheimer 
Spieler in seiner Altersklasse, wo in 8 Gruppen mit je 3 oder 
4 Spielern gespielt wurde. Erik startete in einer Vierergruppe 
und war in seiner Gruppe als Nummer eins gesetzt. In der 
Gruppenphase setzte er sich souverän durch und gewann sei-
ne Spiele jeweils klar mit 3:0 Sätzen. Gegen den Gegner im 
Achtelfinale hatte Erik bereits bei vorhergehenden Turnieren 
schon mal gespielt und er war ihm deshalb nicht ganz un-
bekannt. Einen Satz musste wegen einer kleinen Konzentra-
tionsschwäche abgeben, kam aber mit guter Leistung in die 
nächste Runde. Im Viertelfinale traf Erik allerdings auf den spä-
teren Bezirksmeister und hatte leider keine Chance gegen ihn. 
Dennoch: Viertelfinale erreicht – super!

Im Doppel trat Erik mit einem Partner aus Heimsheim an. Bei-
de harmonierten gut und gewannen die erste Runde. Mit dem 
2. Sieg kamen sie dann ins Viertelfinale. Aber auch hier war 
letztendlich Schluss, da die beiden auf die späteren Sieger der 
Doppelkonkurrenz trafen.

Ich möchte mich bei allen Betreuern, Eltern und Spielern für 
den tollen Einsatz bedanken, denn so ein Turnier über zwei 
Tage verlangt doch einiges von allen Beteiligten ab.

M.L.

Jungen U18 II

TV Möglingen II – Mönsheim 2:6
Der erste Saisonsieg!
Schon die beiden Eingangsdoppel von Tim/Luis und Taven/
Samuel wurden sicher gewonnen. Somit hatte man in den 
Einzelspielen mehr Sicherheit. Luis war in seinem ersten Einzel 
gegen die Nr.1 der Heimmannschaft mit 1:3 unterlegen. Da-
für machte Tim mit einem klaren 3:0-Erfolg es wieder gut. Im 
hinteren Paarkreuz unterlag Samuel zwar mit 0:3, aber er war 
dicht an einem Satzgewinn dran. Immerhin glückte Taven sein 
erster Sieg in der Runde. Er hat ja lange Zeit nicht gespielt. In 
der zweiten Spielrunde musste Tim hart kämpfen für seinen 
3:2-Erfolg. Luis tat sich da leichter und machte den Mann-
schaftssieg klar. Weiter so!

Es spielten: Tim Helbig: 2:0, Luis Wurster: 1:1, Taven Domrös: 
1:0, Samuel Döttling: 0:1;
Doppel: Wurster / Helbig: 1:0; Domrös / Döttling: 1:0

Auch bei Pia konnte man sehr gute Ballwechsel sehen, aber 
ihre Gegnerinnen verfügten über mehr Erfahrung. Mit tollen 
Konteraktionen konnte sie ein Spiel für sich entscheiden, aber 
auch für sie war in der Einzelkonkurrenz nach der Vorrunde 
Schluss.
Gleich im Anschluss waren dann die Doppel an der Reihe, wo 
unsere beiden Mädchen mit Partnerinnen aus Heimsheim an-
traten. Zwischen Pia und ihrer Mitspielerin gab es einen deut-
lichen Leistungsunterschied. Ihre Partnerin spielt noch nicht 
so lange Tischtennis und dadurch war es für Pia trotz mutiger 
Spielweise nicht möglich, dies zu kompensieren. Somit war 
leider nach dem ersten K.O.-Spiel in der Doppelkonkurrenz 
das Turnier beendet. Maria und ihre Partnerin harmonierten 
besser, spielten nahezu auf dem gleichen Niveau. Das erste 
Spiel wurde klar gewonnen und so waren wir gespannt, wie es 
weitergehen würde. Die beiden spielten ein sehr starkes Tur-
nier, kamen bis in Halbfinale, wo sie sich leider geschlagen ge-
ben mussten. Letztendlich war die Belohnung der dritte Platz 
in der Doppelkonkurrenz, den niemand vorher erwartet hatte. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg.

Jungen U14 
Im Einzelwettbewerb am Sonntagmorgen wurde wieder tra-
ditionell mit Gruppenspielen begonnen. Luis Wurster wurde 
in seiner 4er-Gruppe mit 1:2 Spielen Gruppenzweiter und 
qualifizierte sich für die KO-Runde. Die ganze Angelegenheit 
war allerdings äußerst knapp und wurde im direkten Ver-
gleich entschieden. Die Spieler auf den Plätzen 2 – 4 hatten 
allesamt 1:2 Spiele und 4:7 Sätze auf ihrem Konto. Luis setzte 
sich als eigentlich Rankingschlechtester gegen die anderen 
beiden höher notierten Spieler durch. Hut ab. Im Achtelfinale 
war dann aber gegen einen ähnlich spielenden, aber variab-
leren Spieler Endstation. Ganz hervorragend war an diesem 
Tag die druckvolle Rückhand von Luis, weniger gut seine 
Schupfbälle.

Luis und Taven

Der zweite Mönsheimer Starter Taven Domrös nahm nach 
einigen Jahren Pause wieder an so einem großen Turnier teil 
und konnte recht zufrieden sein. In der Gruppe startete er mit 
2 Erfolgen, im Spiel um den Gruppensieg stand er aber auf 
verlorenem Posten. Als Gruppenzweiter kam er dennoch ver-
dient, ebenso wie Luis, ins Achtelfinale. Gegen den druckvoller 
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schlechten Annahme mit 17:25 den Kürzeren. Im zweiten Satz 
hatten wir trotz 20:18-Führung mit 20:25 das Nachsehen.

Im dritten wurde es ein Kopf-an-Kopf-Rennen, doch leider 
hatten wir aufgrund von einfachen Fehlern wieder mit 24:26 
das Nachsehen. Nun gilt es die richtigen Schlüsse zu ziehen, 
damit der nächste Heimspieltag erfolgreich für uns wird. E.U. 
Damen 1 sind nicht konsequent. Unnötige, aber lehrreiche 
Niederlage gegen die Damen des SSC Tübingen am vergan-
genen Samstag. Nach unserem erfolgreichen Heimspieltag 
fuhren wir mit einem guten Gefühl nach Tübingen. Im ersten 
Satz lief noch alles nach Plan und unsere Damen drückten 
dem Spiel den Stempel auf und gewannen verdient mit 25:17 
Ballpunkten.

Im zweiten Durchgang ließ unsere spielerische Disziplin nach 
und wir ermöglichten unserem Gegner leichte Punkte. Die lo-
gische Konsequenz war die 21:25 Niederlage. Im dritten Satz 
kämpfte Tübingen einen Tick mehr und gewann diesen mit 
23:25, somit gerieten unsere Damen unter Druck und mussten 
den vierten Durchgang gewinnen, damit der Tie-Break mög-
lich wird. Mit 25:22 behielten wir die Oberhand, auch durch 
die Hilfe unserer angereisten Herren, welche für eine tolle 
Stimmung sorgten. Der Tie-Break verlief bis zum 12:9 nach 
Plan, um dann an den eigenen Nerven zu scheitern und mit 
12:15 zu verlieren. Ärgerlich ist nicht die Niederlage, ärgerlich 
ist, dass wir unsere spielerische Linie nicht beibehalten ha-
ben und dem Gegner einfache Punkte ermöglichten. Bis zum 
nächsten Spieltag gegen die noch ungeschlagenen Sindel-
fingerinnen, werden wir im Training versuchen, die richtigen 
Impulse zu geben, damit wir wieder konsequenter spielen 
und gewinnen werden. Sehr gefreut haben wir uns über die 
Zuschauerkulisse und die tolle Unterstützung unserer Herren. 
Anschließend ging es mit unseren Herren zum gemütlichen 
Ausklang in den Vereinsraum. E.U.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Eichenkreuzfußball

Bei schönstem Fußballwetter fuhren wir am vergangenen 
Sonntag nach Feldstetten zu unserem ersten Auswärtsspiel. 
Nach einer kurzen Andacht zur Jahreslosung „Gott spricht: 
Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.“ (Jesaja 
66,13), pfiff der Schiedsrichter die Partie an.
In den ersten 15 Minuten des Spiels waren wir unsortiert, da 
auch einige Stammspieler fehlten. Dies nutzte der Gegner zu 
einigen Torchancen. Danach kamen wir ein bisschen besser 
ins Spiel und hatten durch Aaron Baumgärtner unsere erste 
große Torchance, die aber vom gegnerischen Schlussmann 
abgewehrt wurde. Es entwickelte sich ein Schlagabtausch auf 
niedrigem Niveau, dies war auch ein wenig dem holprigen 
und stumpfen Rasenplatz geschuldet. Der Gegner schoss vor 
der Halbzeit noch ein Abseitstor und unser Torwart hielt uns 
nach einem abgewehrten Freistoß weiter im Spiel, aber auch 
wir hatten noch einige Torchancen nach Standards, welche 
aber ungenutzt blieben. So ging es torlos in die Pause.
In der zweiten Spielhälfte kamen wir besser ins Spiel und 
erarbeiteten uns einige Torchancen durch unsere Offensive, 
die aber leider vergeben wurden. Nach einem Stellungsfeh-
ler unserer neuformierten Abwehr lief ein Gegenspieler allei-
ne auf unseren Torwart Michel Janzen zu, dieser parierte den 
Ball aber vorzüglich. Im weiteren Verlauf der Partie erzielten 
wir ebenfalls ein Abseitstor und es gab noch einige Chancen 
auf beiden Seiten, die aber auch alle ungenutzt blieben. So 
trennten wir uns nach 90 Minuten mit einem 0:0. Mit diesem 
Auswärtspunkt können wir nach dieser Leistung zufrieden 
sein.
Wir möchten uns bei allen mitgereisten Zuschauern für die Unter-
stützung bedanken.

Am nächsten Sonntag, 23. Oktober, empfangen wir um 
18.00 Uhr den Tabellenzweiten aus Pleidelsheim zum Spit-
zenspiel auf dem Appenbergsportplatz.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Herren kasieren erste Niederlage

Nach einem langen Anfahrtsweg gingen wir optimistisch in 
die Partie gegen den VC Hardt. Nach ein paar Ballwechseln 
wurden unsere Schwachstellen schnell aufgedeckt und wir 
zogen aufgrund der sehr niedrigen Hallendecke und unserer 
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Aus den Nachbargemeinden

Sonstiges

Einladung zur Hubertusfeier 

am 5.11.2016 der Jägervereinigung Enzkreis-Pforzheim

Die Jägervereinigung lädt alle naturverbundenen und an der 
Jagd interessierten Bürgerinnen und Bürger zur traditionel-
len Hubertusfeier am 5.11.2016 in das Weltkulturerbe Kloster 
Maulbronn ein.

Programm: Um 16.00 Uhr begrüßen Sie unsere Jagdhornblä-
ser zum traditionellen Verblasen der gelegten Strecke im Klos-
terhof, mit der Rede unseres Kreisjägermeisters Dieter Krail.
Um 16.30 Uhr schließt sich die Hubertusmesse in der mittelal-
terlichen Klosterkirche an.

Obst- und Gartenbauverein

Herbstausflug am Samstag, 5. November 2016

Geführte Besichtigung des Schwäbischen Schnapsmuse-
ums in Bönnigheim mit humorvoller Schnapsprobe und 
anschließend Einkehr im Blockhausbesen vom Weingut 
Seeger
Das 1993 von der Historischen Gesellschaft Bönnigheim eV 
gegründete Schwäbische Schnapsmuseum ist in seiner Form 
einzigartig. Das Museum zeigt die Kulturgeschichte des Alko-
hols in verschiedenen Themenbereichen und erfreut sich seit 
Bestehen über stetig steigende Besucherzahlen. Im stadtbe-
kannten Steinhaus mit seinen urigen Räumen kann der Besu-
cher die Welt des Schnapses bestaunen. 
Von der Entwicklung der Destillationstechnik über eine Ab-
teilung „Geheimbrennerei-Schwarzbrennerei“ bis hin zu In-
formationen über Branntwein und Likör bietet das Schnaps-
museum vielfältige und spannende Geschichten.
Anschließend kehren wir im Blockhausbesen vom Weingut 
Seeger ein.

Rückkehr ist gegen 20.00 Uhr.
Der Kosten für die Fahrt, Führung und Schnapsprobe 
betragen ca. 28,–€.

Die Abfahrtszeiten sind:
Appenberg: 12.50 Uhr
Wimsheimer Straße: 12.55 Uhr
Marktplatz: 13.00 Uhr

Wer Lust hat, an diesem besonderen Herbstausflug teilzuneh-
men – ob Mitglied oder Nichtmitglied – ist herzlich willkom-
men und sollte sich bis zum 30. Oktober 2016 anmelden bei:
Andrea und Martin Seidemann Telefon: 5724
Gerda Arzt, Telefon: 7251 oder 
Hermann Stähle, Telefon: 5251.

Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen, fröhlichen 
und schönen Tag.
Die Vereinsleitung.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
Im Notfall kann das 

entscheidend für rasche Hilfe sein.
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Was sonst noch interessiert

Gemütlich, fest, hoch genug: 
Das perfekte Sofa finden

Auf dem Sofa verbringt man viele Stunden – beim Quatschen 
mit den Freunden, beim Kuscheln mit dem Partner, beim To-
ben mit den Kindern. Da ist umso wichtiger, das perfekte Sofa 
zu finden. Dafür erstellt man sich am besten zuerst eine Liste. 
„Der Sofakauf ist ein Projekt, das gut vorbereitet werden will“, 
findet André Kunz vom Bundesverband des Deutschen Mö-
bel-, Küchen und Einrichtungshandels. Es gibt ja auch Sofas 
für fast jeden Bedarf und Geschmack auf dem Markt. Der Rat: 
Zettel oder Smartphone raus und zu Hause Notizen machen. 
Man muss sich überlegen: Was erwartet jeder Mitbewohner 
vom Sofa? Und was muss das Sofa können, wie sollte es sich 
pflegen lassen? Dann gilt es, die richtige Höhe festzulegen: 
Mit abnehmbaren Armlehnen, umklappbaren Rückenlehnen 
oder ausziehbaren Fußablagen lassen sich Sofas individuell 
anpassen. Das kommt der Gesundheit zugute. „Sitzen ist eine 
Belastung für den Körper. Und je länger und unbeweglicher 
wir bleiben, desto größer wird sie“, erklärt Detlef Detjen von 
der Aktion Gesunder Rücken. Sofas, die Bewegungsanreize 
schaffen und gut zur Körpergröße und -form passen, können 
viel zum Wohlbefinden beitragen. Besonders wichtig: „Die 
Wirbelsäule will gut abgestützt sein.“ Es kommt darauf an, die 
Maße abzuschätzen. Eine Rückenlehne, die die Wirbelsäule 
gut stützt, sollte bis in Schulterhöhe ausgearbeitet sein. Gut 
sind für Detjen auch eine in Höhe und Neigung verstellbare 
Kopfstütze und eine funktionale Lenden- oder Beckenkamm-
stütze. Die Sitztiefe sollte der Länge der Oberschenkel entspre-
chend individuell anpassbar sein. Entlastend für den Rücken 
sind auch Sofas, bei denen sich die Rückenlehnen nach hinten 
und die Fußstützen nach oben stellen lassen. Ein Knackpunkt 
beim Sofakauf ist die Polsterung. „Die Deutschen lieben tra-
ditionell eher eine straffe Sitzfläche“, erklärt Ursula Geismann 
vom Verband der Deutschen Möbelindustrie. Aber vor allem 
italienische Hersteller bieten eher weicher gepolsterte Model-
le an. „Aus gesundheitlicher Sicht ist das eine nicht schlechter 
als das andere“, erklärt Detjen. Entscheidend sei, ob das Möbel 
einen Belastungswechsel durch Bewegung ermöglicht. 
„Kunden sollten ausführlich probesitzen und den Verkäufer 
fragen, ob sich die Polsterung mit dem Gebrauch verändert“, 
sagt Geismann. Denn manche Schaumstoffe geben nach ein, 
zwei Jahren nach. Das kann vor allem für ältere Menschen ein 
Problem werden, wenn sie dann nicht mehr so gut von ihrem 
Sofa aufstehen können. 
Und: Es ist natürlich wichtig, beim Einkauf zu wissen, wo das 
Sofa stehen kann. Daher: einen Grundriss mitbringen. „Darauf 
sollten wichtige Maße wie der Abstand zu anderen Möbeln 
und zu den Türen eingetragen sein“, empfiehlt Kunz. Die Sitz-
möbel dürfen nicht zu nah an das Fenster oder an die Heizung 
kommen. Sie könnten sonst von der Sonne ausbleichen oder 
in der Wärme Schaden nehmen. mag

Anschließend, gegen 18.00 Uhr, beginnt der gemütliche so-
genannte „grüne Abend“ in der Stadthalle, dem ehemaligen 
Fruchtkasten der Klosteranlage. Unsere Bläsergruppen wer-
den Sie dort auch musikalisch unterhalten. Die Jungjäger er-
halten an diesem Abend im jagdlich festlichen Rahmen ihre 
Jägerbriefe überreicht. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt, die Bewirtung übernimmt das Gasthaus Ochsen aus 
Diefenbach. Für musikalische Unterhaltung und gute Stim-
mung sorgt Jörg Langer aus Eltlingen.

Der Eintritt selbst ist frei.
Tischreservierungen bitte für diesen Abend rechtzeitig bei 
Kreisjägermeister Dieter Krail, Telefon 07234 1536, vorneh-
men.

KinderSKIfreizeit –  
Ski Heil und Snow How

Vom 02.-06. Januar ist es wieder soweit und die Landjugend 
fährt nach Südtirol an den Watles.
Ob Skifahrer oder Snowboarder Anfänger oder Profi.
Alle zwischen 10 und 15 Jahren sind willkommen

Kosten: 350 – 410 €
• Im Preis enthalten: Fahrt im Reisebus und Transfer vor Ort
• 4 Übernachtungen mit Halbpension
• Skikurse und Betreuung auf der Piste
• Spannendes und Abwechslungsreises Rahmenprogramm

Informationen und Anmeldung bei:
Carolin Reeb, 
E-Mail: reeb@lbv-bw.de, 
Teleon: 0711 2140-135
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 chlor- und säurefrei gebleichtem Papier.
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Geschäftsanzeigen

Sonnenblumenrain 26
71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033-7283
schoen-gartenbau@t-online.de
www.schoen-gartenbau.de

                                 ist es, mitzuerleben, wie sich 
die Kunden über unsere Arbeiten freuen. Mein Kolle-
ge und ich waren neulich bei einer netten Familie im Ein- 
satz, um eine Terrasse in eine natürlich gewachsene Fels-
landschaft einzubauen. Das war gar nicht so einfach in 
diesem schwierigen Gelände. Aber als Naturstein-Profis  
haben wir auch das erfolgreich bewältigt. Die Eltern waren von 
unserer Arbeit sehr angetan und die Kinder ganz begeistert von 
ihrem neuen Spielareal. Also, wenn‘s um Natursteine geht, fragen 
Sie den Fachmann – fragen Sie uns!“

Daniel Cardoso vom Schön-Team.

"Schön"Schön

Ihr Rücken freut sich auch im 
Sommer über eine gute Matratze 

und einen gesunden und 
erholsamen Schlaf.

N1 – die perfekt anpassbare Matratze

Bachstraße 18 · 71287 Weissach · 07044 / 915609-30 
info@das-nachtlager.de · www.das-nachtlager.de

Bitt e Beratungs-

termin telefonisch 

vereinbaren.

Notfallhilfe seit mehr als 40 Jahren!
Mehr unter www.steiger-stiftung.de
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Elemente aus Edelstahl.

Norbert Dürr
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 20.10.– 26.10.2016 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Trolls
(o.A.)

Burg Schreckenstein
(o.A.)

Bridget Jones' Baby
(empf. ab 10)

Inferno 
(ab 12)

Die Insel der
besonderen Kinder
(ÜL/ab 12)

Meine Zeit mit Cézanne
(ab 12)

Findet Dorie!
(o.A.)

Do, Mo-Mi 18.45 Do, Mo-Mi 18.45 tägl. 20.15 tägl. 20.30 tägl. 20.45 tägl. 20.15 Fr 17.30
Fr 17.30 Fr 16.45 Fr auch 18.30 Fr-So auch 17.30 Sa/So auch 18.30 Sa/So 15.00
Sa/So 15.00, 17.30 Sa/So 14.45, 16.45 Sa/So auch 15.00, 17.30

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Filmabend in französischer Sprache: "L'étudiante et Monsieur Henri" (Frühstück bei M. Henri) (OmU) Mi 20.15

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Huber Ofenbau
Stuttgarter Straße 56 | 71263 Weil der Stadt
Telefon: 07033 699810 | Fax: 07033 534422 
info@ofenundkaminbau.de | www. ofenundkaminbau.de

OFEN- UND
 KAMINBAU

Kachelöfen

Heizkamine 

Edelstahl-
schornsteine

Kaminöfen 

Pelletöfen

Kundendienst

MEISTER BETRIEB
©

 P
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m

Aktuelle Angebote unter:
www.ofenundkaminbau.de


